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KENNZAHLEN 2020



Kennzahlen
RLP u. SL Rheinland RLP u. SL Rheinland absolut in %

Organisationsstruktur
Maschinenringe 12 7 12 7 0
Mitarbeiter der Maschinenringe (VAK) 25,28 13,6 26,94 14,6 2,7 6,8%
Tochterorganisationen 8 3 6 3 -2
Mitarbeiter der Tochtergesellschaften (VAK) 44,2 10,0 45,9 10,0 1,7 3,1%

Mitglieder
Anzahl der Mitglieder 11.587 1.947 11.632 1.870 -32 -0,2%
Landwirtschaftliche Betriebe insg.* 19.012 18.632 -380 -2,0%
Anteil MR-Mitglieder 60,9% 62,4% 1,5%

Umsatz/Verrechnungswert
Umsatz/Verrechnungswert insgesamt -1.320.449 -3,1%
davon Umsatz in der MR-Classic -1.375.440 -6,0%
davon Umsatz in der Betriebshilfe 2.105.748 2.011.190 -94.558 -4,5%
davon Umsatz in den Tochtergesellschaften 149.549 0,8%

Betriebshilfe
Betriebshelfer hauptberuflich 68 62 -6 -8,8%
Betriebshelfer nebenberuflich 237 234 -3 -1,3%
Einsatzstunden sozial 66.101 68.225 2.124 3,2%
Einsatzstunden wirtschaftlich 41.833 37.904 -3.929 -9,4%

Außerlandwirtschaftlicher Zuerwerb
Anzahl vermittelte Mitglieder 594 584 -10 -1,7%
Anzahl der Auftraggeber 560 757 197 35,2%
davon Städten und Gemeinden 199 199 0 0,0%

Anzahl der Beratungen zur Digitalisierung 1.934 2.615 681 35,2%

*Annahme analog Vorjahre Rückgang 2%
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THEMEN 2020



UMGANG MIT DER CORONA-KRISE

 Organisation von Telefonkonferenzen (konferenzen.eu)

 Schulungen für MS-Teams

 Möglichkeiten zur Durchführung von Mitgliederversammlungen (schriftlich/ online)

 Austausch über Konzepte für den Bürobetrieb

 Sammelbestellung von Masken und Desinfektionsmitteln

 Austausch zur Bearbeitung von E-Anträgen (Team-Viewer, Teams, Listen)



NEUAUFLAGE VERRECHNUNGSHEFT

Arbeitsgruppe:

 Leo Schüller

 Stefan Neyses

 Thomas Bilabel

 Georg Müller

 Christian Halm (rechtl. Themen)



WORKSHOP „ÖFFENTLICHKEITSARBEIT“ FEB. 2020

Welche Rolle werden die Maschinenringe künftig in der Öffentlichkeitsarbeit in der 
Landwirtschaft einnehmen? 

Über welche Medien werden die Maschinenringe ihre Mitglieder künftig am besten 
erreichen? 

Wie können Landwirte und Maschinenringe das Bild der Landwirtschaft beim 
Endverbraucher positiv beeinflussen?

Fazit: Wir haben ganz deutlich gesehen, dass eine professionelle Medienarbeit die 
Maschinenringe vor große personelle Herausforderungen stellt. Wir müssen das 
Maschinenring-Prinzip auch hier anwenden und versuchen diese Themen in der 
Gemeinschaft anzugehen. 



ARBEITSGRUPPE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Themenideen/Themensuche/Recherche

Themen gemeinsam nutzen – 1 Thema, 1 Text für mehrere Ringe nutzbar 
machen (Beispiel Arbeitsschutz /-sicherheit)

Inhalte für den richtigen Kanal verfassen (Rundschreiben, email, Website, 
Facebook, etc.)

Social Media Möglichkeiten

Facebook Workshop (Posten/Teilen/Struktur 
Accounts/Bildsprache/Reichweiten)

Planung von Inhalten und Kanälen – Mediaplanung







AUFBAU DES N_MIN REFERENZFLÄCHENNETZES



PROJEKTFÖRDERUNG 2021

Beratungsleistungen

 Beratungen zur Förderung der Biodiversität, z.B. durch Beratung im Rahmen des E-Antrags 
bei der Wahl der Kultur und Fruchtfolge oder der Auswahl und Anlage von Blühflächen 
(Greening-Maßnahmen)

 Fortsetzung der 2020 begonnenen Unterstützung beim Aufbau des landesweiten Nmin-
Referenzflächennetzes, z.B. durch Organisation der Probenentnahme, Rahmenverträge mit 
Laboren und elektronischen Datenübermittlung an die ADD

 Unterstützung bei der Umsetzung der neuen Düngeverordnung, z.B. durch eine 
schlagbezogene Düngeplanung, sowie verschiedenen Möglichkeiten zum Gewässerschutz



DIN ISO ZERTIFIZIERUNG

Ausgangssituation

 Matrix-Zertifizierung ist für die MR nicht mehr anwendbar

 Nur noch Einzelzertifizierung möglich

 Übergangsfrist bis Ende des Zertifikats (Dez. 2020)

Umgang der MBR

 MR Südpfalz und Hunsrück wollen das QM fortführen 

 Alle anderen MR wollen nützliche Punkte aus QM weiterführen (jeder für sich)

Umgang des LV

 Gewünscht wird ein Erfahrungs-Austausch auf MA-Ebene, mind. 1x jährlich (Präsenz)

 Aufgabe des LV: Themen identifizieren und Erfahrungsaustausch organisieren



ARBEITSSICHERHEIT/ ARBEITSMEDIZIN –
RAHMENVERTRAG MIT DER SVG

 Nur in Kombination mit der arbeitssicherheitstechnischen Betreuung buchbar.

 Es handelt sich lediglich um eine Grundbetreuung, die die Verpflichtung einen 

Arbeitsmediziner zu bestellen enthält. 

 Die Gefährdungsbeurteilungen, Unterweisungen und Bewertung der 

gesundheitlichen Risiken, sollte ergänzend durch eine unserer Fachkräfte für 

Arbeitssicherheit vor Ort erfolgen. 



FÖRDERMÖGLICHKEITEN: „DIGI-BOOST“

 Zuschuss bis maximal 15.000 EUR

 ERP-Systeme sind grundsätzlich förderfähig.

 Cloud-Systeme sind nicht förderfähig, aber der Initialisierungsaufwand dafür 

ist förderfähig!

 Gewerbe ist förderfähig, Vereine sind nicht förderfähig.

 Antrag muss vor der Investition gestellt werden 

 Es ist kein Angebot erforderlich, daher sollte der Antrag zeitnah gestellt werden 

(Fördertopf ist limitiert)

 Investitionsvolumen mind. 4.000 EUR (netto)

 Unkomplizierte Antragstellung, Schulungsnachweis LWK muss vorliegen



EHRENAMTSTREFFEN

Mittwoch, 3. November: 

 14:30 Uhr Begrüßung auf dem Betrieb der Familie Steitz

 17:30 Uhr Einchecken im Hotel Rabenhorst

 18:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 

im Anschluss Austausch in entspannter Atmosphäre

Donnerstag, 4. November: 

 09:00 Uhr Seminar: „OPTIMALE ZUSAMMENARBEIT MIT DEM 
MR-GESCHÄFTSFÜHRER GESTALTEN“

 16:00 Uhr Ende der Veranstaltung



WEITERE THEMEN

Nachfolger MR-
WIN „ABAS“

Mitglieder-APP 
„Mein Ring“

Anlagemöglichkeit 
„Gothaer Index 

Protect“



FLUTHILFE DER MASCHINENRINGE

 Koordination der Hilfsangebote über den LV

 Wöchentliche Abstimmung mit MR, LV und BMR

 Einrichtung eines Spendenkontos

 Finanzierung einer mobilen Werkstatt

 Patenschaften für Weinbaubetriebe

 Spende pro Betrieb bis 5.000 EUR

 Betriebshelfer werden gestellt und finanziert



FINANZIERUNG EINER MOBILEN WERKSTATT
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